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                          24. März – 6. April 2025 
 
Dienstag, 25.3.                   Hochfest der Verkündigung des Herrn – Gottesdienst um 18.00 Uhr 
 
Sonntag, 30.3.                      4. Fastensonntag - Laetare 
 

Nach Versöhnung sehnen wir uns alle. Doch es ist nicht so leicht, Versöhnung anzunehmen, sich zu 
eigen zu machen und daraus zu leben. 
Wo der Mensch aus eigener Schuld auf verlorenem Posten steht, da greift Gottes Barmherzigkeit 
umso beherzter zu: Weitsichtig, entgegenkommend, zärtlich schaut der Vater nicht auf das, was der 
Sohn verloren hat, sondern auf das, was er ist: sein geliebtes Kind. 

 

 

1.Lesung: Jos 5,9a.10–12 * 2.Lesung: 2 Kor 5,17–21 * Evangelium: Lk 15,1–3.11–32 
 

Vorabendmesse:  am Samstag um 18.00 Uhr  
Sonntagsgottesdienste:  9.00 Uhr – Pfarrgottesdienst; 11.00 Uhr und 18.00 Uhr – Hl. Messe 

 
Sonntag, 6.4.                  5. Fastensonntag - Gebetstag für die verfolgten Christen 
 

Die Begegnung mit Christus auf dem Weg nach Damaskus hat das Leben des Paulus völlig 
verändert. Es gibt ein Vorher und ein Danach. Zielstrebig verfolgt er nur noch eine Richtung. Seine 
ganze Hoffnung sind der Herr und das Leben mit ihm bis in die Ewigkeit. 
Bei dem Ereignis im Evangelium geht es nicht einfach um eine neue Fangfrage, die Jesus mit 
Bravour meistert. Hier geht es um Leben und Tod. Für die Ankläger hat Jesus nur einen einzigen 
einfachen Satz. Sie werden ganz leise und schleichen sich davon. Mit der angeklagten Frau spricht 
er länger. Er gibt ihr die Chance für einen neuen Anfang zum Neubeginn ohne Sünde. 

 

1.Lesung: Jes 43,16–21 * 2.Lesung: Phil 3,8–14 * Evangelium:  Joh 8,1–11 
 

Vorabendmesse:  am Samstag um 18.00 Uhr  
Sonntagsgottesdienste:  9.00 Uhr – Pfarrgottesdienst; 11.00 Uhr und 18.00 Uhr – Hl. Messe 

 
 

Wochentagsgottesdienste feiern wir am Mittwoch und Freitag um 8.30 Uhr,  
am Dienstag und Donnerstag um 18.00 Uhr.  

Das Sakrament der Versöhnung, die Hl. Beichte: Donnerstag und Samstag um 17.30 Uhr. 
Eucharistische Anbetung an jedem Donnerstag um 18.30 Uhr und am Freitag um 9.00 Uhr  

(im Anschluss an die Hl. Messe). 
Rosenkranz beten wir am Samstag um 17.15 Uhr. 

Frauen- und Müttermesse: am Mittwoch um 8.30 Uhr. 
********************************************************************************************************* 

Unser Pfarrbüro ist geöffnet: Montag 9.00-12.00 Uhr, Mittwoch und Donnerstag 16.00-19.00 Uhr.                          
Sprechstunden des Pfarrers und Caritas-Sprechstunden:  nach Vereinbarung ( 804 77 87 

Priester-Notruf: ( 0800 100 252 2 (neue Telefonnummer!) Wenn Sie dringend einen priesterlichen Dienst brauchen, 
z. B. die Krankensalbung in der Lebensgefahr oder einen Beistand nach einem Todesfall, rufen Sie bitte die 

Nummer des Priesternotrufs 0800 100 252 2 an. Für entlastende Gespräche, die nicht dringend einen Priester benötigen, 
steht die Telefonseelsorge unter der Nummer 142 rund um die Uhr zur Verfügung. 



 
Mit der Pfarrgemeinde leben 

 
Herr Thomas Pfandler, der Pfarrvikar in Hetzendorf ist schwer krank. Bitte sehr ums Gebet für 
ihn. 
Da ich auch der s.g. Pfarrprovisor (mit Aufgaben eines Pfarrers) für Hetzendorf bin, habe ich 
jetzt allein die priesterlichen Dienste in den 2 Pfarren. Es ist nicht einfach, alles zu bewältigen. 
Bitte sehr um Verständnis und danke Ihnen für jede Hilfe! 
Ich bin meinen Mitbrüdern des Dekanats für jede Hilfe sehr dankbar. Besonders den Herren 
Pfarrvikar Norbert Lesovsky und Kaplan Herbert Bradler von der Pfarre Gatterhölzl. Danke 
sehr! 
 
Dienstag, 25.3.,18.00 Uhr: Gottesdienst am Hochfest der Verkündigung des Herrn. 
 
Mittwoch, 26.3., 8.30 Uhr: Frauen- und Müttermesse. Anschließend Frühstück im Pfarrsaal. 
 
Donnerstag, 27.3.: 18.00 Uhr: Gottesdienst und Eucharistische Anbetung. 
 
Freitag, 28.3.,    8.30 Uhr: Gottesdienst.  

Eine Stunde für den Herrn: 
                         17.00 Uhr: Anbetung, stilles Gebet in der Kirche, Beichtgelegenheit. (Das 
Sakrament der Versöhnung, die Hl. Beichte auch am Donnerstag und Samstag um 17.30 Uhr) 
                         17.30 Uhr: Kreuzwegandacht. 
Freitagsopfer: Alle Freitage des Jahres sind im Gedenken an das Leiden und Sterben des Herrn 
kirchliche Bußtage, an denen wir zu einem Freitagsopfer verpflichtet sind; ausgenommen sind die 
Feiertage, auf die ein Hochfest fällt. Das Freitagsopfer kann verschiedene Formen annehmen: Verzicht 
auf Fleischspeisen, der nach wie vor sinnvoll und angemessen ist; spürbare Einschränkung im 
Konsum, besonders bei Genussmitteln; Dienste und Hilfeleistungen für den Nächsten. Das durch das 
Freitagsopfer Ersparte sollte mit Menschen in Not geteilt werden. 
 
Samstag, 29.3., 17.15 Uhr: Rosenkranzgebet. 
 
Sonntag, 30.3., 9.00 Uhr: Pfarrgottesdienst mit Personen, die im März den Geburtstag gefeiert 
haben. 
 
Dienstag, 1.4.,18.00 Uhr: Gottesdienst. 
 
Mittwoch, 2.4., 8.30 Uhr: Frauen- und Müttermesse. Anschließend Frühstück im Pfarrsaal. 
 
Donnerstag, 3.4.: 18.00 Uhr: Gottesdienst und Eucharistische Anbetung. 
 
Freitag, 4.4., 8.30 Uhr: Gottesdienst.  

Eine Stunde für den Herrn: 
                     17.00 Uhr: Anbetung, stilles Gebet in der Kirche, Beichtgelegenheit. 
                     17.30 Uhr: Kreuzwegandacht. 
 
Samstag, 5.4., 17.15 Uhr: Rosenkranzgebet. 
 
Mit besten Segenswünschen 
 
 
 
 
Gebetsanliegen des Heiligen Vaters für den Monat März 
Für Familien in Krisen: Beten wir, dass zerbrochene Familien durch Vergebung die Heilung ihrer 
Wunden finden können, indem sie auch in ihren Unterschieden den Reichtum der anderen 
wiederentdecken. 
 


